
Nepal – Mystic Mountains

Reisebeschreibung

Reisedauer: 17 Tage/ 16 Nächte

Reiseland: Asien
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Erster Starttermin: 30-10-2026

Begleitfahrzeug: Ja

Mietmotorrad: Ja

Mindesteilnehmerzahl: 4-12

Address: Kathmandu

Nepal – Mystic Mountains… kaum ein anderes Land wirkt auf Anhieb so geheimnisvoll und gleichzeitig so vertraut wie Nepal. Schon der

Name weckt Bilder von schneebedeckten Gipfeln, flatternden Gebetsfahnen, steinernen Tempeln und Pfaden, die sich durch weite Täler und

enge Schluchten winden. Nepal ist kein Land, das man einfach besucht. Es ist ein Ort, der einen tief berührt – mit seiner wilden Schönheit,

seiner spirituellen Kraft und der Wärme seiner Menschen. Unsere Reise beginnt dort, wo Himmel und Erde sich berühren – im Schatten des

Himalaja. Hier treffen wir auf Jahrtausende alte Kulturen, auf gelebten Hinduismus und Buddhismus, auf Königsstädte und Tempel, in denen

der Rauch von Räucherstäbchen schon seit Jahrhunderten aufsteigt.

Dabei war Nepal nie das große Weltreich. Vielmehr bestand es über lange Zeit aus kleinen Fürstentümern, die oft nebeneinanderher lebten –

mal in Konkurrenz, mal in Koexistenz. Erst im 18. Jahrhundert begann unter dem König Prithvi Narayan Shah die Einigung des Landes. Über

200 Jahre lang regierte anschließend eine Monarchie, bevor das Land im 21. Jahrhundert eine dramatische Wandlung durchlief: Bürgerkrieg,

Revolution, ein Sturz der Königsfamilie – und am Ende: die Geburt einer jungen Demokratie.

Heute steht Nepal für eine neue, friedliche Vielfalt – politisch wie kulturell. Ein Land im Aufbruch, das sich seine Wurzeln bewahrt hat. Mit

unseren Royal Enfield Himalayan dringen wir tief in das Herz dieses Landes vor. Wir durchqueren subtropisches Flachland, saftig-grüne

Mittelgebirge und die karge Welt des Hochgebirges. Wir erleben lebendige Märkte, uralte Dörfer und Straßen, die eher Pisten gleichen – mit

Hängebrücken, die Mut erfordern, und Ausblicken, die einem den Atem rauben. Und immer wieder: Anhalten. Durchatmen. Schauen.

Fühlen. Denn Nepal ist kein Ort zum Durchrauschen. Es ist ein Land, das gesehen, erfahren, gespürt werden will. Und genau das machen wir

– auf zwei Rädern, mit weitem Blick und offenem Herzen. Bereit?

1. Tag: Aufbruch nach Nepal

 Heute startet Euer neues Motorrad-Abenteuer in Nepal! Die Anreise ist zwar lang, aber keine Sorge – die Mühe zahlt sich aus. Nepal wartet

mit grandiosen Landschaften und unvergesslichen Erlebnissen auf Euch. Wir freuen uns, diese Reise gemeinsam mit Euch zu starten.

2. Tag: Ankunft in Kathmandu
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 Je nach Flug landet Ihr heute irgendwann in Kathmandu. Nach der langen Anreise ist heute Entspannung angesagt – kein Programm, nur

Zeit, Euch ein bisschen einzuleben. Wer Lust hat, kann einen ersten Spaziergang durch die Stadt machen. Auf jeden Fall werden wir uns die

Bikes anschauen, denn morgen früh geht’s los!

Übernachtung in Kathmandu

3. Tag: Fahrt nach Mugling (ca. 120 km)

 Kathmandus Verkehr hat es in sich – deshalb starten wir früh, um dem Chaos zu entkommen. Danach heißt es: kurvige Bergstraßen entlang

des Trisuli-Flusses, atemberaubende Ausblicke und spannende Hängebrücken, die zum Fotostopp einladen. Nach dem Hotel-Check-in könnt

Ihr entweder den Manakamana-Tempel besuchen oder einfach am Pool entspannen.

Übernachtung in Mugling

4. Tag: Fahrt nach Bandipur (ca. 85 km)

 Auf dem Weg liegt die alte Königsstadt Gorkha, wo wir den Königspalast Gorkha Durbar besichtigen. Weiter geht’s nach Bandipur, einem

wunderschönen, autofreien Bergdorf mit viel Charme. Hier parken wir die Bikes draußen und tauchen zu Fuß in das idyllische Dorfleben ein.

Übernachtung in Bandipu

5. Tag: Fahrt nach Pokhara (ca. 85 km)

 Der Prithvi Highway verbindet Kathmandu und Pokhara – eine staubige, manchmal holprige Straße, aber landschaftlich ein echtes Highlight.

Pokhara selbst liegt malerisch am Phewa-See, umgeben von den gewaltigen Gipfeln des Himalaya. Hier erwartet Euch eine entspannte

Atmosphäre und atemberaubende Ausblicke. Pokhara ist eine beliebte Touristendestination. Die Stadt liegt malerisch am Ufer des Lake

Bengas, umringt von einigen Riesen des Himalaja.

Übernachtung in Pokhara

6. Tag: Ausflug zum Pumdikot Shiva Tempel (ca. 30 km)

 Heute besuchen wir den Pumdikot Shiva Tempel – ein friedvoller Ort mit herrlicher Aussicht auf die Berge und den See. Danach bleibt Zeit,

gemütlich durch Pokhara zu schlendern oder eine Bootsfahrt auf dem Phewa-See zu unternehmen. Perfekt, um Kraft zu tanken und die Seele

baumeln zu lassen.

Übernachtung in Pokhara
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7. Tag: Fahrt nach Tatopani (ca. 120 km)

 Jetzt wird’s spannend: Wir verlassen den Asphalt und fahren ab Beni über Schotterpisten Richtung Mustang. Die Straßen werden rauer, die

Herausforderung größer – aber wir nehmen’s entspannt und Schritt für Schritt. Tatopani ist ein kleines, unscheinbares Bergdorf, bekannt für

seine heißen Thermalquellen – der Name bedeutet nicht umsonst „heißes Wasser“. Außerdem ist Tatopani Teil der Annapurna Trekkingroute

und Ziel des legendären Mountainbike-Rennens „Yak Attack“.

Übernachtung in Tatopani

8. Tag: Fahrt nach Muktinath (ca. 75 km)

 Ein Tag voller Eindrücke erwartet uns! Die Landschaft wird spektakulär, fast unwirklich schön. In Muktinath, auf 3.700 Metern Höhe –

unserem höchsten Punkt der Tour – besuchen wir einen wichtigen Pilgerort für Hindus und Buddhisten. Die eine Quelle sprudelt mit 108

heiligen Wasserspeiern, die andere eine immer brennende Erdgasflamme. Hier spürt man die tiefe Spiritualität Nepals ganz nah.

Übernachtung in Muktinath

9. Tag: Fahrt nach Baglung (ca. 110 km)

 Wir verlassen Mustang und genießen einen weiteren Tag mit überwältigenden Ausblicken. Baglung, unser Ziel, ist berühmt für seine vielen

spektakulären Hängebrücken – nichts für Leute mit Höhenangst, aber ein echtes Abenteuer! Ein perfekter Ort, um den Puls der Natur zu

spüren.

Übernachtung in Baglung

10. Tag: Fahrt nach Tansen (ca. 150 km)

 Ab jetzt geht’s wieder gen Süden, durch kleine Dörfer und vorbei an sattgrünen Reisfeldern. Wir vermeiden den Highway und nehmen lieber

die ruhigeren Nebenstraßen. Tansen war einst Hauptstadt des Magar-Königreichs und später wichtiger Handelsort. Heute beeindruckt die

Altstadt mit historischen Tempeln im Pagodenstil – ein Ort voller Geschichte und Charme. Im 16. Jahrhundert war Tansen Hauptstadt des

Magar-Königreiches Tanahun. Im 18. Jahrhundert wurde Tansen ein Newari-Handelsort an der Straße von Pokhara nach Butwal, einem

wichtigen Handelsweg zwischen Mustang und Indien. Heute können wir die als Weltkulturerbe nominierte Altstadt mit Tempeln im

Pagodenstil bewundern.

Übernachtung in Tansen

11. Tag: Fahrt nach Lumbini (ca. 75 km)
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 Heute erreichen wir Lumbini, einen der bedeutendsten buddhistischen Pilgerorte der Welt. Hier wurde Siddhartha Gautama geboren, der

spätere Buddha. Die heiligen Gärten und die berühmten Ashoka-Säulen versetzen uns zurück in eine fast 2.500 Jahre alte Geschichte. Ein Ort

voller Ruhe und tiefer Spiritualität.

Übernachtung in Lumbini

12. Tag: Fahrt nach Chitwan (ca. 150 km)

 Wir tauchen ein in die subtropische Tiefebene des Terai, das landwirtschaftliche Herz Nepals. Hier liegt der Chitwan-Nationalpark, ein echtes

Naturparadies. Wir können uns schon auf die vielfältige Tierwelt freuen, die wir morgen erkunden werden.

Übernachtung in Chitwan

13. Tag: Chitwan National Park

 Der Chitwan Nationalpark ist ein atemberaubendes Naturparadies und Lebensraum für mehr als 700 Tierarten – darunter der geheimnisvolle

und majestätische Bengalische Tiger, der für Naturfreunde das ganz große Highlight ist. Ob bei einer spannenden Jeep-Safari durch den

dichten Dschungel, einer stillen Wanderung auf versteckten Pfaden oder einem unvergesslichen Elefantenritt, hier seid Ihr hautnah dran an

einer wilden Welt, in der die Tiere frei und ungestört leben. Haltet Ausschau nach dem beeindruckenden Einhorn-Nashorn, lebhaften Affen,

bunten Vogelarten und vielleicht sogar dem scheuen Leoparden. Jeder Moment hier ist voller Spannung und Magie – Begegnungen, die Euch

tief berühren und unvergesslich bleiben. Macht Euch bereit für atemlose Augenblicke und das pure Naturerlebnis!

Übernachtung in Chitwan

14. Tag: Fahrt nach Bardibas (ca. 210 km)

 Wir verlassen die Tiefebene und fahren langsam wieder in die Berge. In Bardibas, einer kleinen Stadt, machen wir eine Pause und sammeln

Kraft für die letzten Etappen.

Übernachtung in Bardibas

15. Tag: Fahrt nach Kathmandu (ca. 210 km)

 Die letzte Etappe! Über endlose Serpentinen und vorbei an grünen Terrassenfeldern schlängelt sich der neu gebaute Highway bis nach

Kathmandu. Diese Strecke bietet das volle Programm für Motorradfahrer – Kurven, Haarnadelwindungen und atemberaubende Landschaft.

Nach einem langen, aber erfüllenden Fahrtag erreichen wir die Hauptstadt und schließen unsere Nepal-Rundreise ab.

Übernachtung in Kathmandu
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16. Tag: Freier Tag in Kathmandu

 Nach all den Abenteuern der letzten Tage könnt Ihr heute ganz entspannt die Schätze Kathmandus und Bhaktapurs erkunden. Ob die

lebendigen Märkte, die kunstvollen Tempel oder gemütliche Cafés – hier gibt es viel zu entdecken und zu genießen. Wer Lust hat, kann sich

auch auf die Souvenirjagd begeben und ein Stück Nepal mit nach Hause nehmen.

Übernachtung in Kathmandu

17. Tag: Heimflug

 Das große Abenteuer Nepal endet heute – viel zu schnell, aber umso unvergesslicher. Die herzlichen Menschen, die atemberaubenden

Landschaften und die Jahrtausende alte Kultur haben Euch sicher tief beeindruckt. Ich bin mir sicher, dieses Land wird Euch genauso in den

Bann ziehen wie mich. Ich wünsche Euch einen guten Flug und eine sichere Heimkehr. Namaste und bis zum nächsten Abenteuer!
Reisetermine

30.10. – 15.11.2026

Informationen

Motorräder

Unsere Motorräder sind keine Hochglanz-Boliden aus dem Showroom, sondern echte Straßenkinder Indiens: gebaut, gefahren und geliebt im

Land selbst. Sie gehören zum Alltag wie Curry, Kühe und Chaos – und genau deshalb sind sie perfekt für unsere Touren. Robust, zuverlässig

und mit Charakter. Kein Schnickschnack, kein Bordcomputer – aber genau das Richtige, um Indien hautnah und sicher zu erleben. Authentisch

reisen heißt eben auch: aufsteigen, durchatmen, losfahren.

ROYAL ENFIELD – Classic 500
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Ein Bike mit Seele: Die Classic 500 verbindet nostalgisches Design mit kraftvollem Einzylinder-Charakter. Auf ihr spürst du jeden Meter

Straße, jeden Windstoß – und den puren Spirit des Reisens.

Motor: 499 ccm, 1-Zylinder, luftgekühlt, 5-Gang Getriebe

Leistung: 27,2 PS

Gewicht: ca. 194 kg

Kraftstofftank: 13,5 Liter

Sitzhöhe: ca. 800 mm

ROYAL ENFIELD – Himalayan 411

Geboren für Abenteuer: Die Himalayan ist robust, vielseitig und gemacht für jedes Gelände. Ob Gebirgspass oder Dschungelstraße – mit ihr

bist du bereit für die großen Wege Indiens.

 Motor: 411 ccm, 1-Zylinder, luft-/ölgekühlt, 5-Gang Getriebe

Leistung: 24,3 PS bei 6.500 U/min

Gewicht: ca. 199 kg (fahrbereit)

Kraftstofftank: 15 Liter

Sitzhöhe: ca. 800 mm
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ROYAL ENFIELD – Himalayan 450

Mehr Leistung, moderne Technik und verbessertes Handling.  Egal, ob du kurvige Bergstraßen bezwingst oder lange Strecken zurücklegst,

dieses Bike bietet die perfekte Kombination aus Performance, Komfort und Robustheit.

 Motor: 452 ccm, 1-Zylinder, flüssigkeitskühlt, 6-Gang Getriebe

Leistung: 40 PS bei 8.000 U/min

Gewicht: ca. 196 kg (fahrbereit)

Kraftstofftank: 17 Liter

Sitzhöhe: ca. 825 mm, verstellbar (optional tiefer auf ca. 805 mm)

Gesamtstrecke

Insgesamt ca. 1.420 km

Schwierigkeitsgrad

 Mittel bis Schwierig

Mindestteilnehmerzahl

 Mindestens: 4 Fahrer

 Maximal: 12 Fahrer
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Als Veranstalter haben wir ein Rücktrittsrecht, wenn die Mindestteilnehmerzahl bis 6 Wochen vor Reisebeginn nicht erreicht wurde. In

diesem Fall erstatten wir Ihnen die angezahlten Beträge. In der Praxis sind wir jedoch stets bemüht, die Reise in Ihrem Interesse auch mit

weniger Teilnehmern durchzuführen, wenn Sie einverstanden sind. Vor Absage erhalten Sie von uns auf jeden Fall ein neues Angebot, damit

Ihr Urlaub wie geplant stattfinden kann.

Führerschein

 Sie benötigen eine gültigen deutschen sowie einen internationalen Führerschein der Klasse 1 bzw. A. Bitte unbedingt beachten, dass der

internationale Führerschein nur gültig ist in Verbindung mit dem nationalen Führerschein.

Flughafentransfers

 Bei Ankunft werden Sie am Zielflughafen abgeholt und zum Hotel gebracht und bei Abreise bringen wir Sie auch wieder rechtzeitig zum

Flughafen.

Übernachtungen

 Sie schlafen in guten, gepflegten Mittelklasse-Hotels in Doppelzimmern mit Dusche oder Badewanne und WC. Einzelzimmerbelegung ist bei

Aufpreis möglich. Einzelreisenden bieten wir die Möglichkeit, ein Doppelzimmer mit einem anderen Reisenden zu teilen. Wenn zum Zeitpunkt

Ihrer Buchung kein „halbes“ Doppelzimmer zur Verfügung steht, berechnen wir den Einzelzimmerzuschlag. Sie erhalten diesen von uns

erstattet, sobald sich ein Doppelzimmer-Partner findet. Auf den Himalaja-Touren sind einige Übernachtungen in Zelt-Lagern erforderlich.

Einige Zelte sind mit Betten, andere mit Matratzen ausgestattet. Waschgelegenheit ist vorhanden. Grundsätzlich möchten wir Sie bitten, zu

bedenken, dass Indien und Nepal, bei allem Fortschritt in einigen technologischen Bereichen, noch immer als Dritte-Welt-Land bezeichnet

werden müssen. Wer mit europäischen Standards an die Bewertung indischer oder nepalesischer Dienstleistungen herangeht, kann nur

enttäuscht werden und ihm entgeht die Chance, eine gänzlich andere Kultur kennen und lieben zu lernen.

Verpflegung

 Auf der gesamten Reise sind Frühstück und Abendessen im Preis enthalten. Nur Getränke müssen Sie selbst bezahlen.

Motorräder

 Wir stellen jedem von Ihnen für die Zeit der Reise und das vorgesehene Reiseprogramm ein Motorrad der britisch-indischen Traditionsmarke

Royal Enfield zur Verfügung. Benzin und Ölfür die festgelegte Tour sowie anfallende Straßenzölle übernehmen wir.
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Reiseführung

 Jede Tour wird von einem deutsch- oder englischsprachigen Reiseführer begleitet.

Sonstige Reisekosten

 Wir übernehmen alle Eintrittsgelder für Besichtigungen, die im Reiseprogramm vorgesehen sind. Spezielle Gebühren für die Benutzung von

Foto- bzw. Videokameras sind davon ausgeschlossen.

Begleitfahrzeug

 Ab einer Gruppengröße von vier Selbstfahrern steht ein Begleitfahrzeug für das Gepäck zur Verfügung.

Programm-, Hotel- und Routenänderung sind vorbehalten!

Reiseveranstalter: Wheel Of India GmbH

Die Rechte an den Bildern und Texten liegen beim Veranstalter. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Veranstalters.

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise nach§ 651 a des BGB: Formblatt_WheelOfIndia

Reiseleistungen
15x Übernachtung im Hotel 14x Frühstück 14x Abendessen Royal Enfield Himalayan Betriebsstoffe (Benzin/Öl) Service-Fahrzeug

Mechaniker-Service Tourguide auf dem Motorrad Flughafentransfer

Einreisebestimmungen

Impfungen

Es sind keine Impfungen vorgeschrieben. Von Personen, die aus Gebieten mit Gelbfieber (bestimmte Länder Afrikas und Zentral- und

Südamerikas) einreisen, wird ein gültiger internationaler Impfpass verlangt. Generell wird jedoch empfohlen, sich gegen Tetanus, Diphtherie,

Polio, Hepatitis A und Typhus impfen zu lassen. Da im Einzelfall unterschiedlichste Aspekte zu berücksichtigen sind, empfiehlt es sich immer,

rechtzeitig (etwa 4 bis 6 Wochen) vor der Reise eine persönliche Reise-Gesundheits-Beratung bei einem reisemedizinisch erfahrenen Arzt

oder Apotheker in Anspruch zu nehmen. Zum Thema Malaria-Prophilaxe gehen die Meinungen auseinander. Auch hier empfehlen wir,

rechtzeitig ärztlichen Rat einzuholen.
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Visum

Für Eure Motorradreise durch Nepal braucht Ihr ein Visum. Im Folgenden geben wir Euch ein paar Tipps, wie Ihr vorgehen müsst, um an das

Visum zu kommen.

Nachdem wir nun einige Reisen durch Nepal erfolgreich hinter uns gebracht haben und alle Teilnehmer nach dem auf der Web-Page des 

Nepalesischen Honorargeneralkonsulats in Köln beschriebene Verfahrens ihr Visum bekommen haben, möchten wir auf diese Seite

verweisen. Dort wird für jeden verständlich erklärt, wie man vorgehen muss, um ein elektronisches Visum bzw. ein ETA (Electronic Travel

Authorization) zu bekommen. Hier der Link:

https://konsulatnepal.de/visum-beantragen

Über das Visa on Arrival haben wir nichts Gutes gelesen, und es wird an mehreren Stellen davor gewarnt, da die Abwicklung am Flughafen

wohl sehr zeitaufwändig ist. Man muss mit mindestens zwei Stunden rechnen. Es ist also zu empfehlen, das Visum vorab zu besorgen.

Wer es doch lieber selbst über die offizielle Seite der nepalesischen Botschaft in Berlin probieren möchte, hier ist der Link dafür:

de.nepalembassy.gov.np

Man kann es sich auch ganz einfach machen und einen Visa-Service beauftragen. Dann sollte man aber etwas mehr Zeit einplanen.

Hinweis: Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte prüfe aktuelle Informationen auf den offiziellen Webseiten oder bei der nepalesischen Botschaft.

Weitere Reisetermine

30.10.2026

Detaillierte Preise

Preis Fahrer(in) – 3.600 €
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Preis Beifahrer(in) – 2.800 €

Einzelzimmer-Zuschlag – 600 €
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